
          

Kliniken 
  
Klinik für Allgemeine Psychiatrie und Psychotherapie  

• Behandlungsschwerpunkte für Patienten mit affektiven 
  Erkrankungen, Persönlichkeitsstörungen, Psychose und  
  Sucht sowie Angst- und Zwangsstörungen  
• LWL-Institutsambulanz Gütersloh  
• LWL-Tagesklinik Gütersloh  
• LWL-Institutsambulanz Halle  
• LWL-Tagesklinik Halle  

 
Klinik für Gerontopsychiatrie und Psychotherapie  
• Behandlung von Patienten ab dem 60. Lebensjahr mit psy- 
  chischen Erkrankungen, Behandlungsschwerpunkte für  
  Patienten mit demenziellen Erkrankungen, affektiven Erkran- 
  kungen, Persönlichkeitsstörungen und Suchtproblemen  
• LWL-Institutsambulanz Gütersloh 
• LWL-Tagesklinik Gütersloh  

 
Klinik für Suchtmedizin  
• Qualifizierte Entzugsbehandlung für Alkohol- und  
  Medikamentenabhängige sowie für Drogenabhängige  
• LWL-Institutsambulanz Gütersloh  
• LWL-Tagesklinik Gütersloh  

 
Klinik für Neurologie / Zentrum für Altersmedizin  
• (Neuro-) geriatrische Komplexbehandlung  
• Parkinson-Komplexbehandlung  
• Schmerztherapeutische Komplexbehandlung  
• Multiple Sklerose  

 
Klinik für Innere Medizin / Zentrum für Altersmedizin  
• Geriatrische Komplexbehandlung  

 
Klinik für psychosomatische Medizin  
und Psychotherapie  
• Behandlung von psychosomatischen Beschwerden  

 
Bernhard-Salzmann-Klinik  
• Medizinische Rehabilitation Abhängigkeitskranker 
  (Alkohol, Medikamente, Drogen, pathologisches Glücksspiel)  

Gütersloh 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Psychiatrie  „lernen“ 
in Gütersloh 
 Deutschland  

 

 

 

- Kooperierende Klinik der Universität Bielefeld - 

 

Buxelstraße 50 

33334 Gütersloh; Deutschland 

Zentrale: 0049 05241 / 502-0 

Fax:        0049  05241 / 502-1102 

e-mail:  lwl-klinik.guetersloh@wkp-lwl.org

Internet: www.lwl-klinik-guetersloh.de

 
 
 
 

           LWL – Klinikum Gütersloh                        Eine Einrichtung im LWL-PsychiatrieVerbund 

mailto:lwl-klinik.guetersloh@wkp-lwl.org
http://www.psychiatrie-guetersloh.de/


LWL-Klinikum Gütersloh 
 
Das LWL- Klinikum Gütersloh – Kooperationspartner der Uni-
versität Bielefeld – ist ein differenziertes Behandlungszentrum 
mit 402 Betten in den Kliniken für Allgemeine Psychiatrie, Ge-
rontopsychiatrie,  Psychosomatik, Suchtmedizin, Innere Medizin, 
Neurologie und den angeschlossenen Tageskliniken, mit 126 
Plätzen medizinische Rehabilitation und 42 Pflegeplätzen sowie 
ausgebauten ambulanten Angeboten. Es besteht eine enge 
Verzahnung im Bereich der Neurologie mit dem St. Elisabeth-
Hospital Gütersloh und auf Verbundsebene mit der LWL- Klinik 
in Paderborn. 
 
Der Fort- und Weiterbildung kommt im Konzept des LWL-
Klinikums Gütersloh eine zentrale Bedeutung zu. Fort- und 
Weiterbildung sind die zentralen Maßnahmen zur Verbesserung 
der Behandlungsqualität für unsere Patienten. Weiterbildung 
stellt einen permanenten Lernprozess dar, mit dem Ziel der 
Erreichung einer fachlichen Kompetenz und eines persönlichen 
Lernprozesses. Für das moderne Arztleben werden hierzu  
unterschiedliche Schlüsselkompetenzen benötigt.  
 
 

Weiterbildungsermächtigungen an 
dem LWL- Klinikum Gütersloh 

 
Am LWL-Klinikum Gütersloh werden mehrere Facharztschwer-
punktweiterbildungen und Zusatzweiterbildungen angeboten. 
Das LWL- Klinikum Gütersloh verfügt über die Zulassung als 
Weiterbildungsstätte für die Facharztausbildung Psychiatrie und 
Psychotherapie, Neurologie und Innere Medizin. Zudem können 
die Schwerpunktbezeichnungen Geriatrie und Forensische 
Psychiatrie erreicht werden. Angeboten wird darüber hinaus die 
Zusatzweiterbildung Suchtmedizin. Alle 5 Chefärzte des LWL- 
Klinikums Gütersloh verfügen über eine Weiterbildungsberechti-
gung. Der Begriff Psychiatrie wurde zu Beginn des 18. Jahrhun-
derts als Seelenheilkunde geprägt (Reil 1808).  
 

Psychiatrie ist demnach die medizinische Fachdisziplin, die 
sich mit der Prävention, Diagnostik und Behandlungen psychi-

scher Störungen beschäftigt. 
 
Zentrale Bestandteile der Psychiatrie sind neben der Psychopa-
thologie die biologische Psychiatrie, die Sozialpsychiatrie und 
die psychiatrische Psychotherapie. Je nach Patient und Stö-
rungsbild unterscheiden wir eine Allgemeinpsychiatrie von einer 
Gerontopsychiatrie sowie einer Suchtmedizin. Daneben finden 
sich spezielle Disziplinen der psychosomatischen Medizin und 
der Forensischen Psychiatrie. Das LWL- Klinikum Gütersloh 
ermöglicht es, in einer großen Breite das gesamte Versorgungs-
system psychiatrischer, psychosomatischer und psychothera-
peutischer Versorgung kennen zu lernen.  

 

Psychiatrie „lernen“   
 
 
Die Psychiatrie ist ein Fach, das wie kein anderes an der 
Schnittstelle zwischen Körpermedizin, Psychologie und 
Psychosomatik sowie forensischen Aspekten liegt. 
Biologische, psychologische und soziale Faktoren bilden 
hier ein Ganzes, das die Weiterbildung vor besondere 
Herausforderungen stellt und spezifische Kompetenzpro-
file erfordert. Eine gute Weiterbildung soll nicht nur die 
fachlichen Kompetenzen zugute kommen, sondern auch 
einen persönlichen Lernprozess ermöglichen. Die Psy-
chiatrie ist heute charakterisiert durch so unterschiedli-
che Ansätze wie der der biologischen Psychiatrie, Sozi-
alpsychiatrie und psychiatrischen Psychotherapie. Me-
thodenvielfalt ist wie in keinem anderen Fach zu finden, 
so werden häufig psychotherapeutische; pharmakothe-
rapeutische und soziotherapeutische Behandlungsme-
thoden gleichzeitig angewendet. Darüber hinaus ist der  
Kontakt zu psychiatrischen Patienten bereits erschwert,. 
Eine Beziehung kann häufig erst durch eine therapeuti-
sche Haltung hergestellt werden. Somit ist die Bezie-
hungskompetenz eine wesentliche Voraussetzung und 
ein grundlegendes Ziel der psychiatrischen Weiterbil-
dung.  
 
 
Das LWL-Klinikum Gütersloh steht für eine moderne 
Sozialpsychiatrie, die mit innovativen Versorgungsmo-
dellen zur Weiterentwicklung psychiatrischer Behand-
lungsansätze beiträgt. Weiterbildungsteilnehmer können 
hier das gesamte Spektrum psychiatrischer, psychoso-
matischer, psychotherapeutischer Versorgungen in den 
Behandlungssektoren der stationären, tagesklinischen 
und ambulanten Behandlungen kennen lernen. Die 
theoretische Weiterbildung an dem LWL- Klinikum Gü-
tersloh erfolgt durch ein kombiniertes Modell im Rahmen 
eines Weiterbildungsverbundes sowie eines klinikinter-
nen Curriculums.  
 

• Das externe Curriculum ist störungsunspezi-
fisch entsprechend der Weiterbildungsordnung 
aufgebaut.  

 
• Das interne Curriculum wird störungsspezifisch 

durchgeführt.  
 
 
 
 

Kontakt 
 

Ärztlicher Direktor  
Prof. Dr. med. Klaus-Thomas Kronmüller  
0049 05241-502-2211  
 
Klinik für Allgemeine Psychiatrie u. Psychotherapie 
Prof. Dr. med. Klaus-Thomas Kronmüller 
0049 05241- 502-2211  
 
Klinik für Suchtmedizin 
Dr. med. Ulrich Kemper 
0049 05241 502-2550  
 
Klinik für Gerontopsychiatrie und Psychotherapie 
Bernd Meissnest 
0049 05241 502-2359  
 
Klinik für Neurologie 
Dr. med. Thomas Kloß 
049 05241 502-2331  
 
Klinik für Innere Medizin 
Dr. med. Kerstin Sudbrak  
0049 05241 502-2318  
 
Klinik für Psychosomatik und Psychotherapie 
Dr. Carl Schreiner  
0049 05241 502-2213  
 
 
 
 
Das LWL-Klinikum Gütersloh bietet die Vorzüge eines Arbeits-
platzes, der städtisches Leben und ländliche Nachbarschaft 
vereint. Gütersloh liegt mit seinen 100.000 Einwohnern in unmit-
telbarer Nähe zu Bielefeld und dem Teutoburger Wald. Die 
Kreisstadt mit sehr guter Infrastruktur ist Wirtschaftsstandort für 
weltweit tätige Unternehmen. Günstige Verkehrsanbindungen 
(z. B. ins Ruhrgebiet, nach Köln, Düsseldorf und Berlin), 
attraktive Kunst-, Kultur- und Freizeitangebote, alle Schulsyste-
me sind vor Ort. 
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